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Angaben zur Stellungnahme

Thematik: 
Zweckmässigkeitsbeurteilung ÖV Köniz / Bern Süd 

Teilnehmerangaben: 
IGöV (Interessengemeinschaft öffentlicher Verkehr)
Sektion Bern
Bundesbahnweg 35
3008 Bern

Kontaktangaben: 
Amt für Öffentlichen Verkehr und Verkehrskoordination
Reiterstrasse 11
3013 Bern

E-Mail-Adresse: info.aoev@be.ch
Telefon: +41 31 633 31 11

Teilnehmeridentifikation: 
109052
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Bereich Kapitel Antrag / Bemerkung Begründung

Fragen zum
Synthesebericht

Frage 1: Ausgangslage,
Vorgehen und Ziele,
Analyse und künftige
Entwicklung

Erfasst von: Martin Schneeberger

Die dargelegte Ausgangslage und Entwicklungen sind nachvollziehbar. Speziell
begrüsst wird die erweiterte Begutachtung und Einbezug der Perimeter
Inselareal und Holligen. Diese Bereiche werden durch verdichtete Wohnbauten
und Zentralisierung der Spitaltätigkeiten vermehrt nachgefragt und dadurch
stärker nachgefragt. Speziell der Erschliessung des Inselareals muss
mittelfristig grössere Aufmerksamkeit geschenkt werden.

Fragen zum
Synthesebericht

Frage 2: Ursprünglicher
Variantenfächer (vor
Grobbewertung)

Erfasst von: Martin Schneeberger

Der aufgelegte Variantenfächer ist umfassend und nachvollziehbar. Es besteht
unseres Erachtens bei einigen Varianten das Risiko einer "Überversorgung" mit
Parallelangeboten, was sich schlussendlich auf höhere Betriebskosten
auswirken wird. Zukunftsgerichtet sollte eine unterirdische Weiterführung des
RBS zumindest bis Köniz weiterhin priorisiert betrachtet werden.

Fragen zum
Synthesebericht

Frage 3: Auswahl der
vertieft untersuchten
Varianten

Erfasst von: Martin Schneeberger

Die Reduktion auf die aufgeführten Varianten ist sinnvoll und nachvollziehbar.
Werden die Passagierzahlen im Perimeter Inselareal schneller als angenommen
steigen, ist kurzfristig eine Führung der Linie 17 ab Loryplatz durch das
Inselareal Richtung Bahnhof zu prüfen. Heute Ist die Strecke Loryplatz - HB
Bern mit zwei Tramlinien und der Buslinie "überversorgt". 
Sollte keine Lösung mit Weiterführung des RBS zielführend sein, muss das
Tram Köniz als Ersatz der Linie 10 in einer angepassten Variante weiterhin als
Option angesehen werden.

Fragen zum
Synthesebericht

Frage 4:
Variantenbeschrieb
(Synthesebericht, Kapitel
6.1)

Erfasst von: Martin Schneeberger

Die Annahmen und Bewertungen der einzelnen Varianten sind nachvollziehbar
und zweckmässig ausgewiesen. Die Vor- und Nachteile sind realistisch und
verständlich ausgewiesen. Es wurde im Speziellen auf eine mögliche
Aufwärtskompatibilität geachtet.

Fragen zum
Synthesebericht

Frage 5:
Variantenbewertung

Erfasst von: Martin Schneeberger

Die fachliche Bewertung erscheint unter Berücksichtigung der heute bekannten
Annahmen bezüglich Bevölkerungswachstum und zukünftigen
Mobilitätsbedürfnissen als richtig eingestuft. mit dem bestehenden
Variantenfächer besteht die Möglichkeit bei kurzfristig geändertem Bedarf
reagieren zu können.
Einzig, wie schon von uns angeregt, sollte der Perimeter Inselspital isoliert
betrachtet werden. Hier sehen wir in absehbarer Zeit eine starke Zunahme der
Personenströme, welche mit bestehenden Angeboten kaum mehr zu bewältigen
sein werden.
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Bereich Kapitel Antrag / Bemerkung Begründung

Fragen zum
Synthesebericht

Frage 6: Fazit und
Empfehlung

Erfasst von: Martin Schneeberger

Die beiden aufgezeigten Vergleichswertanalysen (Tabellen) zeigen u.E. die
richtigen Bewertungen, aus denen die Schlussfolgerungen gezogen werden
können. Ob die Ausgeführten Werte im Detail stimmen, können wir nicht
nachvollziehen, vertrauen aber den Fachstellen in der Bewertung.
Die Empfehlungen zum Tram Schliern bedingt zwingend die Betrachtung einer
zweiten Tramachse in der Innenstadt von Bern. Ohne die redundante Führung
der Tramachsen ist eine weitere Tramlinie durch die Stadt nicht machbar.

Fragen zum
Synthesebericht

Frage 7: Weitere
Bemerkungen und
Anregungen

Erfasst von: Martin Schneeberger

Der Vorstand IGöV Bern bedankt sich für den Einbezug in die Begleitgruppe.
Wir konnten an den Workshops unsere Inputs liefern und die Fachstellen haben
diese aufgenommen. Es herrschte eine konstruktive und sachliche
Diskussionskultur. 
Das Fazit und die Empfehlungen im Synthesebericht sind stimmig und eine
Neubeurteeilung in 5 Jahren würden wir gerne begleiten.


